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2. Informationsbrief des GER im Kitajahr 2008/09

Liebe Eltern und Elternvertreter, 
werte ErzieherInnen und LeiterInnen,

in diesem Brief möchten wir Sie über zwei Themen informieren:
� das Kitaplatz-Reservierungssystem „MeinKitaplatz“ und
� unsere Unterschriften-Aktion für einen verbesserten Betreuungsschlüssel in Kitas und 

Horten.

1. Das Kita-Platz-Reservierungssystem der Stadt Leipzig

Das Internet-Portal „Mein KitaPlatz“ ist nun seit 17. Dezember 2008 online und für die 
Eltern zugänglich. Es ist das erste System seiner Art in Deutschland, das sämtliche Kita-
Plätze einer Großstadt anzeigen soll. Es gab bereits einige technische Schwierigkeiten, die 
behoben werden mussten. So waren leider Plätze buchbar, die real nicht existierten, weil sie 
falsch eingestellt wurden. Zudem ist durch dieses System das ganze Ausmaß an fehlenden 
Krippen- und Kindergartenplätzen sichtbar. 

Hatte man sich früher bei einer unbegrenzten Zahl an Einrichtungen angemeldet und gehofft, 
dass sich aus einer der Anmeldungen ein Kitaplatz ergibt, können die Eltern sich nun 
maximal drei Monate vor dem gewünschten Termin, um einen Platz kümmern. Dieser 
zeitliche Vorlauf soll sicherstellen, dass freie Plätze nicht über einen längeren Zeitraum für 
eine spätere Belegung blockiert werden. 

Überdies soll mit dem System die Mehrfachanmeldung in den Kitas unterbunden werden, 
damit überhaupt ermittelt werden kann, wie viele Plätze eigentlich benötigt werden. Dies war 
durch die vorbeugenden Mehrfachanmeldungen bis jetzt praktisch unmöglich, denn die 
Bedarfsplanung wurde statistisch ermittelt und hinkte der realen Entwicklung notgedrungen 
hinterher. 

Die Planungssicherheit für die Eltern hat sich durch das neue Reservierungssystem zwar nicht 
verändert, die Transparenz über stadtweit verfügbare Plätze allerdings ist größer 
geworden. So lässt sich ein Platz nun schneller finden als vorher. 

Unterdessen hat das System seine erste Aufgabe bereits erfolgreich erfüllt: es hat gezeigt, dass 
mehr Kita-Plätze benötigt werden. Das Kernproblem - fehlende Plätze - kann das System aber 
nicht lösen, dazu ist Handeln auf politischer Ebene notwendig.














